
Das trifft insbesondere für Ersatzteile und Verschleißteile 
zu. Teilweise (WB Bergbauausrüstungen und Förder­
anlagen und WB Nagema) wurde auch festgelegt, nach 
Schaffung der notwendigen Voraussetzungen komplizierte 
Ausrüstungen, deren Verkauf hohes technisches Wissen 
erfordert, als Auftragsgeschäfte (Eigengeschäfte) der Indu­
strie durchzuführen.

Zur Verbesserung der Zusammenarbeit mit der WB 
wurde festgelegt, die Struktur der Außenhandelsunterneh­
men so zu verändern, daß die WB mit nur einem Bereich 
zusammenarbeitet. Die WB Bergbauausrüstungen und 
Förderanlagen arbeitet mit nur noch einem Bereich an 
Stelle von bisher drei selbständigen Außenhandelsunter­
nehmen zusammen. Diese Maßnahmen, die sich bei der 
Durchführung der Experimente, insbesondere auf der Leip­
ziger Frühjahrsmesse, bewährt haben, wurden bereits in 
der Vereinbarung zwischen Volkswirtschaftsrat und Mini­
sterium für Außenhandel und Innerdeutschen Handel ver­
allgemeinert.

2. Planung der Exportaufgaben 
nach Valuta-DM und Währungsgebieten

In allen vier WB wurden Planaufgaben für den Export 
1963 zu Valuta-Gegenwerten, unterteilt nach Währungs­
gebieten, als zusätzliche Kennziffern übergeben. Darüber 
hinaus wurde bei der WB Büromaschinen eine Planung 
nach Ländern durchgeführt. Ergebnisse der statistischen 
Abrechnung liegen zur Zeit noch nicht vor. Von allen WB 
wird eingeschätzt, daß die Planung zu Valuta-DM und 
nach Währungsgebieten dazu beiträgt, die Mitverantwor­
tung der WB und Betriebe für maximale Exporterlöse 
und die Produktion weltmarktfähiger Waren zu erhöhen.

Die Voraussetzung hierfür ist jedoch, daß die Erfüllung 
des Exportplanes in Valuta-DM, besonders des KA-Planes, 
mit als Kriterium der Erfüllung der betrieblichen Haupt­
aufgaben dient und mit Grundlage für die Bildung des 
Betriebsprämienfonds wird. Die Ausarbeitung des Plan­
vorschlages zu Valuta-DM und unterteilt nach SW (sozia­
listisches Wirtschaftsgebiet) und KW (kapitalistisches 
Wirtschaftsgebiet) wurde bereits verbindlich für die ge­
samte Wirtschaft in der Planmethodik für 1964 festgelegt.
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